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s?-MV,W,$ullflrltpHrit.f;S9[W^Ah,
'Fürl.den etwas d.bei,
So lautete däs Motto des dtes-
lährtgen V6lbandstehrg.ng3 des
Rhelnl.nd-Pfälzl6ch.n XaratevoF
b.ndB, der.m 09. und10. seF
tenber In schtffeEt.dr

Schwe.punkt bildere natürtich Ka.
rere n den 3 im RXV bet eben
Stilrichtungen Shotokan, Goju Ryu
und wado.Ryu. Die $itrichtungsrc,
rerenten und Trainer brachten in
hren praktischen Eiiheiten aber
auch rn den theoretschen vorträ-
gen den €us ganz Rhentand,Pfatz
angereisten Te nehmern de ae
sonderheften und vorällen die un.
tersch ede der lewe gen su rich

habte purboten die Ländesta ner

Während Gunar weichert und pino
Arcleri technische Feinhe te. und
präzise Beweguncsabtäufe der t(a
ta ehrten ze gte KlmireLan
desftainer water Heht de unreF
schiedlichslen Variationen von Aft
grffstechniken, wobei der
schwerpunkt aul der Beinarbeit
{Mawash und Urä Mawashi.Gerj)
und der Dist.nzübelbiickung tag

Kata n Anwendung an partner
ufd schfelle, dynafrische A!s
fohrung der Technik waren die
Schwercunkte von iugendtrainer
Plno Arcieri, wätrrend siclr Gunar
Weiche.t um die Vemi tung eine.
koftekten Technikauslührung und
ex:klen Rhfhmus erfogreich

Einen Exkurs in historsche Xata
böt Bernd Oltefstätter, der es da.
mrt scharfte selbst "atte Hasen"
ins Gdbeln zu bringen. RKVSport
waft M ctue Hoftman rundete das
Kätaaangebot mit verschieden coju
Ryu Kata ab, die euch be den Ka.
rateka der anderen Stitrichtungen
großes Interesse tanden. Soff r
waren türde Kat€ Arhteten d e ee-
mentaren Punkte des Karafiai.

Neben intensvem Training für die
aktrven weltkänpfer und Breiten
sporlrer wären auch die Vereins.

K a r a t e f r e i 2 e i t i n  1 a n d a u , , . . . . . . . ,  _ . s .  5
T . l ( a G t e r u h i e r i n  H a ß 1 o c h , . . . . . . . . s .  7
D a n i s h O p e n i n  K o p e n h a E e n , . . . . . . . S , a
Ergebnjsse Karäteturn ier  Ländau . . . . ,S.  9
K a r a t e e h r e r A u s b i l d u n g . . . . . . . . . . . . S .  1 0
N e u e  D a n t r ä g e r / P o r r r a i r s . . . . . . , . . . S .  1 1
Vergechskähpfe in  Luxembute . . , , . .S.  12
L e h r g ä n g e  u n d  E v e n r s  . . . . . , , . . . . . . S .  1 4

trainer und Dojo eiter ge.
rordert, von denen eine
velzah den Verbands
lehrgang zur Lizenzvertän.
gerung der Trainer un!
Prüfeßche ne nuten und
srch auch entsprechend€
Prekische Anregungen
lür das heihische Trai,

Das die karateka des
RKV mehr as nur Karate
pur erfahren wollten zeig
te sch auch an der regen
Teilnahme an den Cebote.
nen Themen, die zwar
auch zum Budo zählen,
aber beim Karate zun
Te vernachlässgt weF
den. So fand zum Bei
spie dieTrainingsernheit
, se/bstverre digung mir
RKVB.e tensportreferent
Bernd Ottersrätter (4.

Bernd gng speze 

 

au fNahkanpt
techn ken ein, die ein€chn sches
versländnis diverser K€ratetechni
ken voriausgesetzf bei etnfache.
Umsetzung hocheffz ent wirkten
ufd so d e Bdcke von Übune der
KarärebewegunC zu praktscher
Anwendung scli agen soLllen

Flebewnkungen bei geringeto
Kraftaufwa.d und kontrolliertes
Abwehren eines AnCrifJes wurden
rn den verschiedensten v€r at o,
nen geehrt und von den tGrateka
der verschieden$en Graduierun
gen umgesetzt. Für den Eink ang
von Geist und lGeersorgten Etke
otterstätter und Par cia Kenne,
beides langäh.ige kärateka, de
ihre Ert€hrungen nun n Shiazu
lnd QiGong den Teitnehmern
näher b6chten. auch h er gäb es
volle Haren, da nebe. dem inten.
siven Irain.g de körpeniche und
auch geisrige Entspannung für vie
e Sporuer von nteresse waren.


